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Herren Kreisliga A Gr. 1

SV Bad Wimpfen-Hohenstadt : TGV Eintracht Abstatt 
Samstag, 09.10.2021, 18:00 Uhr

Mödinger macht den Sack zu

Dank der beiden ungeschlagenen Kropsbauer und Mödinger konnte der TGV Eintracht Abstatt das
Auswärtsspiel beim SV Bad Wimpfen-Hohenstadt in der Herren Kreisliga A Gr. 1 mit 9:4 gewinnen.
Die Heimmannschaft war in ihrem 3. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, ehe Marcus Mödinger den
finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Das Doppel zwischen Merz / Bär und Kropsbauer / Schönfuß endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Zwischenzeitlich konnten Munz / Stegmaier zwar
einen Satz gewinnen, verloren im Anschluss das Spiel gegen Schmidt / Leißler aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Nach gewonnenem ersten Satz gaben im Anschluss Kretschmer / Marxen das Spiel
gegen Mödinger / Wenninger noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 6:11, 8:11, 9:11. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Simon Leißler war im Anschluss Matthias Merz, obwohl er alles gegeben hatte. Völlig
ungefährdet war derweil der Sieg von Birk Munz gegen Gunther Schmidt nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:8, 12:10, 12:14, 11:4 nicht verloren. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:
4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Ron Bär sein
Spiel gegen Marcus Mödinger letztlich mit 1:3. Deutlich war die 0:3-Pleite von Chris-Daniel
Stegmaier gegen Werner Kropsbauer. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:6 an den Tisch. Das Einzel zwischen Mike Kretschmer und Thomas Schönfuß
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete.
Zwischenzeitlich musste Carsten Marxen zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Jessica Wenninger aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Das Einzel zwischen Matthias Merz und Gunther Schmidt
endete wiederum mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Genügend spielerische Mittel
hatte Birk Munz indes letztlich parat, um Simon Leißler zu dominieren, somit stand am Ende ein
klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Werner Kropsbauer wurden
daraufhin Ron Bär dagegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei der 1:3-Niederlage gegen Marcus Mödinger hatte Chris-Daniel
Stegmaier nur im ersten Satz eine Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Bad Wimpfen-Hohenstadt am 23.10.2021 gegen den
Friedrichshaller SV III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 16.10.2021 gegen den TSV Herbolzheim mitnehmen.

 Punkte:
 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt

Doppel: Merz / Bär (0), Munz / Stegmaier (0), Kretschmer / Marxen (0) 
Einzel: M. Merz (0), B. Munz (2), R. Bär (0), C. Stegmaier (0), M. Kretschmer (1), C. Marxen (1) 

 TGV Eintracht Abstatt



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.10.2021 (15:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schmidt / Leißler (1), Kropsbauer / Schönfuß (1), Mödinger / Wenninger (1) 
Einzel: G. Schmidt (1), S. Leißler (1), W. Kropsbauer (2), M. Mödinger (2), J. Wenninger (0), T.
Schönfuß (0)


